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Jahreshauptversammlung des Vereins 
Gemeinschaftliches Wohnen in Münster e. V. 
 
 
Die Jahreshauptversammlung des eingetragenen Vereins „Gemeinschaftliches 
Wohnen in Münster e.V.“ fand am 2. Mai 2011 statt und die Mitglieder arbeiteten 
die vorgeschriebenen Regularien ab. Der Jahresbericht des Vorstandes und der 
Bericht der Schatzmeisterin wurden mit Beifall zur Kenntnis genommen. Die 
anschließende Entlastung des Vorstandes erfolgte einstimmig bei 
Stimmenthaltung der drei anwesenden Vorstandsmitglieder. 
 
Der von der Kommunalen Seniorenvertretung Münster initiierte Verein  
„Gemeinschaftliches Wohnen in Münster e.V.“ verfolgt seit 2009 das Ziel, in einer 
verlässlichen Hausgemeinschaft von Menschen in der zweiten Lebenshälfte bis 
ins hohe Alter in nachbarschaftlicher Geborgenheit zu leben. 
 
In der Hausgemeinschaft kann jede Person in der eigenen Wohnung im 
Bedarfsfall mit der Unterstützung der Nachbarn rechnen, 
soll sich gemeinschaftliches Leben bei größtmöglicher Autonomie der Einzelnen 
und Beibehaltung sozialer Bezüge entwickeln können, 
kann jede Mitbewohnerin und jeder Mitbewohner mit eigenen Ideen gemeinsame 
Aktivitäten im Haus und außer Haus anregen und besondere Fähigkeiten bei der 
Verwirklichung einbringen. (Aus dem Vereinsprofil) 
 
Wir wollen auch die besonderen Vorstellungen von älteren Menschen in einem 
Wohnprojekt umsetzen, die sich an den Interessen der Bewohner orientieren. 
Modernste Technik soll die Nebenkosten senken, barrierefreie Wohnungen ein 
langes, sorgenfreies Leben ermöglichen und ein komfortabel eingerichteter 
Begegnungsraum das Miteinander der Seniorinnen und Senioren fördern. 
 
Die Zeit ist nun reif, mit den Planungen für ein gemeinsames Bauvorhaben zu 
beginnen. Ein Bereich soll in Form einer Genossenschaft realisiert werden, deren 
Gründung in naher Zukunft bevor steht. 
 
Heinz Diekel 
Kommunale Seniorenvertretung 
Münster  
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